
 

MARATONA DLES DOLOMITES – ENEL	

Pressemitteilung  

 ALTA BADIA DAS RADFAHRERPARADIES 

Die Maratona dles Dolomites-Enel und die beiden Termine mit dem Sellaronda Bike Day und dem Dolomites 
Bike Day gehören zu den Highlights des Radsports in Alta Badia, wo man über die Dolomitenpässe, welche 
die Geschichte dieses Sports geschrieben haben, in die Pedale treten kann. Im Herzen der Dolomiten 
UNESCO Welterbe bietet Alta Badia das ideale Gebiet, um die Emotionen zu erleben, die Radfahrer, vom 
Amateur bis zum Profi, jedes Mal suchen und schätzen, wenn sie sich in den Sattel schwingen.  

Alta Badia (Südtiroler Dolomiten/Italien) – In den letzten Jahren hat sich Alta Badia dank der zahlreichen 
Aktivitäten und Initiativen im Zusammenhang mit diesem Sport zu einem Bezugspunkt für den anspruchsvollen 
Radfahrer entwickelt. Im August 2022 wurde Alta Badia mit dem GSTC-Zertifikat (Global Sustainable Tourism 
Council) ausgezeichnet, einem international anerkannten Referenzstandard für nachhaltigen Tourismus. Das 
Fahrrad in all seinen Formen ist das ideale Mittel, um Tourismus auf umweltverträgliche Weise zu erleben, und 
Veranstaltungen wie die Maratona dles Dolomites-Enel und die Bike Days sollen daher ein Symbol und ein 
wichtiges Signal in diese Richtung sein.  Aus diesem Grund steht Radfahren in Alta Badia dem Wandern in nichts 
nach, wo saubere Luft, herrliche Landschaften und spektakuläre Gipfel dazu einladen, der Natur respektvoll zu 
begegnen. Denn Nachhaltigkeit ist zwischen den Bergen der Dolomiten ein sehr greifbares Konzept, das Tag für 
Tag gelebt werden kann.  

Alta Badia gilt seit Jahren als Bezugspunkt für Radsportbegeisterte. Die strategische Lage, die Möglichkeit, 
Radtouren aller Art und Schwierigkeitsgrade zu organisieren, und der Traum, Routen zu folgen, die 
Radsportgeschichte geschrieben haben, machen Alta Badia zu einem begehrten Reiseziel. Von hier aus kann man 
die berühmten Pässe Pordoi, Sella, Gardena, Fedaia, Valparola, Falzarego, Giau besteigen und sogar die Drei 
Zinnen erreichen. Der Traum eines jeden Radfahrers. 

Die Königsetappe des Giro d'Italia 2023 führt auch durch Alta Badia: Von Longarone in der Provinz Belluno aus 
geht es über den Campolongo-Pass und durch Corvara, La Villa und San Cassiano, bevor es über den Valparola- 
und den Falzarego-Pass in Richtung der Drei Zinnen geht, wo die Etappe am 26. Mai nach 183 km endet. 

 

MARATONA DLES DOLOMITES-ENEL: SONNTAG, 2. JULI - MENSCHLICHKEIT UND EINE FRAGE ALS 
LOGO 

Die Veranstaltung, die als Königin unter den Langstreckenrennen Europas bezeichnet werden kann, zieht Jahr für 
Jahr Radfahrer aus aller Welt an. Wie immer gibt es ein Thema, das die Veranstaltung begleitet und prägt. Dieses 
Jahr ist das Thema die Menschlichkeit. Das Logo der 36. Ausgabe ist ein Strichcode mit der Aufschrift Umanité 
(Menschlichkeit auf Ladinisch), denn die Gefahr besteht, dass wir wirklich codiert, klassifiziert und überwacht 
werden. Sind wir nur noch ein Code oder werden wir wieder zu Menschen? Eine Frage, die dringender denn je ist 
und sich vor allem an diejenigen richtet, die geboren und aufgewachsen sind, bevor die technologische Invasion 
den Rhythmus unserer Existenz diktierte.  



     

          

Die diesjährige Veranstaltung wird wieder 8.000 Radfahrer zusammenbringen und zählt über 27.000 
Anmeldungen aus allen Kontinenten. Höhepunkt der Strecke sind auch in diesem Jahr die Dolomitenpässe 
Campolongo, Sella, Pordoi, Gardena, Giau, Falzarego und Valparola. Wie gewohnt können die Teilnehmer aus 
drei Strecken wählen, die allesamt für den Straßenverkehr gesperrt sind: die eigentliche Marathon-Strecke mit 
einer Länge von 138 km und einem Höhenunterschied von 4230 Metern, die mittlere Strecke mit einer Länge von 
106 km und einem Höhenunterschied von 3130 Metern und die Sella Ronda-Strecke mit einer Länge von 55 km 
und einem Höhenunterschied von 1780 Metern.  

Wer noch nicht zu den glücklichen Teilnehmern gehört, hat die Möglichkeit, sich am 22. März 2023 auf 
www.maratona.it gegen ein höheres Startgeld anzumelden, das einem wohltätigen Zweck zugutekommt 
(insgesamt 194 Wohltätigkeitsanmeldungen). 

 

SELLARONDA BIKE DAY UND DOLOMITES BIKE DAY: ZWEI EVENTS, DIE SCHÖNHEIT UND 
NACHHALTIGKEIT VEREINEN 

Für diejenigen, die nicht an der begehrten Maratona dles Dolomites-Enel teilnehmen können, ist der Monat Juni 
voll von Veranstaltungen, die jetzt zum Radsportkalender gehören.  

Am 10. Juni findet der schon traditionelle Sellaronda Bike Day statt, bei dem die Pässe rund um die Sellagruppe 
für den Verkehr gesperrt werden. Die Veranstaltung wird am Samstag, den 16. September, wiederholt. Von 08.30 
bis 16.00 Uhr können die begeisterten Radfahrer an der nicht wettbewerbsorientierten Veranstaltung teilnehmen, 
die gegen den Uhrzeigersinn verläuft, 53 km lang ist und einen Höhenunterschied von 1637 m aufweist.  Das 
offizielle Merchandising der Veranstaltung, das in den Geschäften der veranstaltenden Täler erhältlich ist, wurde 
vom Designer Manuel Bottazzo entworfen und von Sportful produziert. www.sellarondabikeday.com  

Die Protagonisten des Dolomites Bike Day vom 24. Juni sind hingegen die Dolomitenpässe Campolongo, 
Falzarego und Valparola, Schauplätze epischer Heldentaten, die Radsportgeschichte geschrieben haben. Die 
Route verläuft entlang des Rings, der in Alta Badia beginnt und über den Passo Campolongo nach Arabba und 
ins Livinallongo-Tal führt. Weiter geht es zum Falzarego-Pass und dann zum Valparola-Pass, bevor man die Dörfer 
La Villa und Corvara erreicht, um die Strecke zu beenden. Die Strecke, die von 08:30 bis 14:30 Uhr für den Verkehr 
gesperrt ist, ist 51 km lang und hat einen Gesamthöhenunterschied von 1.370 m. Die Strecke muss gegen den 
Uhrzeigersinn befahren werden. www.dolomitesbikeday.it  

Der größte gemeinsame Nenner dieser Veranstaltungen, die sich in die Herzen aller Radsportbegeisterten 
eingebrannt haben, besteht darin, dass die Dolomitenpässe zu diesen Anlässen für den Verkehr gesperrt werden. 
Eine Entscheidung, die zeigt, wie sehr Alta Badia das Thema Nachhaltigkeit am Herzen liegt. Es handelt sich um 
Radsportveranstaltungen ohne Wettbewerbscharakter, die für alle zugänglich sind, ohne dass eine Anmeldung 
erforderlich ist. Die jeweiligen Strecken folgen der Route der Maratona dles Dolomites-Enel und anderen 
legendären Strecken, die für den motorisierten Verkehr gesperrt sind. 

 

GEFÜHRTE RADTOUREN IM JUNI UND JULI: MIT VEREINTEN KRÄFTEN IN DIE PEDALE TRETEN  

Die langen Sommertage bieten sich für ausgedehnte Radtouren an, die lange in Erinnerung bleiben. Aus diesem 
Grund bietet Alta Badia auch in diesem Jahr im Juni und Juli fünf Mal die Woche geführte Radtouren an. Auf dem 
Programm stehen unvergessliche Touren durch die bezaubernde Dolomiten-Landschaft: Montags bis freitags 



     

          

laden ortskundige Guides ein, die symbolträchtigsten Orte und Pässe der Dolomiten, z. B. bei der klassischen 
Sellaronda-Rundtour, mit dem Rad zu entdecken. Alternativ können die Teilnehmer die Pässe Fedaia, Giau oder 
Würzjoch hautnah erleben. Kosten: 35,00 €/Teilnehmer, Buchung in allen Tourismusbüros in Alta Badia.  

 

E-BIKE SHARING AUF ÜBER 2000 HÖHENMETERN  

Auf 2000 Metern mühelos von einem Aussichtspunkt zum nächsten radeln und die drei Parks des Movimënt-Areals 
bequem erreichen – E-Bike-Sharing macht es möglich! Mit den elektrisch betriebenen Mountainbikes lassen sich 
selbst Bergstrecken mit geringer Anstrengung bewältigen. So können sich auch weniger Sportliche diesem Sport 
in freier Natur widmen und die wunderbaren Dolomiten-Ausblicke genießen. Die Leihstationen befinden sich an 
den Bergstationen beim Piz Sorega, Piz La Villa und Col Alto. Doch auch zahlreiche Sportgeschäfte in der Region 
bieten einen E-Bike-Verleih an. Damit wirklich niemand auf das Auto umsteigen muss, ist der Transport von E-
Bikes in den Bergbahnen kostenlos.  

 

ALTA BADIA ALL ROAD: DIE BIKE BEATS MOVIMËNT-TRAILS UND DIE SELLARUNDE MIT DEM MTB 

Mit breiten unbefestigten Wegen inmitten der farbenfrohen Vegetation ist Alta Badia auch für eingefleischte 
Mountainbike-Anhänger einen Besuch Wert. Biker können aus einer Vielzahl an Touren verschiedener 
Schwierigkeitsgrade wählen – ganz gleich ob Enduro, Freeride oder Touring.  

Auf Abenteuerlustige, die stets auf der Jagd nach dem nächsten Adrenalinkick sind, warten die Bike Beats 
Movimënt -Trails. Es handelt sich hierbei um Country Flow-Strecken, also schnelle Trails mit sicheren 
Parabolkurven und unterschiedlich schwierigen Sprüngen. Die Trails sind mit dem Mountainbike oder am Piz 
Sorega, Pralongiá und im La Fraina Gebiet auch mit dem E-Bike befahrbar. Letzterer ist mit einem 
blauen/einfachen Schwierigkeitsniveau gekennzeichnet und weist bei einer Länge von 2000 Metern einen 
Höhenunterschied von 193 Metern auf. Dank der Eröffnung der Sessellifte La Fraina und Bamby (Mitnahme von 
Fahrrädern und Kinderwagen möglich) sind die Hochebenen Piz Sorega und Piz La Villa miteinander verbunden. 
Durch die Benutzung der Liftanlagen soll die nachhaltige Mobilität gefördert werden, indem sich Besucher sowohl 
auf den Bergen als auch zwischen den Dörfern La Villa und San Cassiano leichter fortbewegen können. Neu ist 
der Trail, der von der Berghütte La Marmotta über den Campolongopass in die Ortschaft Planac führt. Die Bike 
Beats Movimënt am Piz Sorega werden am 26. und 27. August erneut Gastgeber des Rookies Cup Rennens sein. 
Rund 200 Jugendliche aus der ganzen Welt werden an der internationalen Veranstaltung teilnehmen.  

Alta Badia ist außerdem der ideale Ausgangspunkt für die Sellarunde mit dem Mountainbike. Dank 
Fahrradmitnahme in den Bergbahnen können die Gipfel ohne jede Anstrengung erreicht werden, um 
anschließend auf MTB-Singletrails atemberaubende Abfahrten zu erleben. Die Runde kann im Uhrzeigersinn und 
gegen den Uhrzeigersinn befahren werden – am besten in Begleitung eines erfahrenen Mountainbike-Guides.  

 

BIKE FRIENDLY: FÜR DEN PERFEKTEN RADURLAUB 

Das mit dem Label Bike Friendly ausgezeichnete touristische Sommerangebot Alta Badias www.altabadia.org/bike 
richtet sich gleichermaßen an Straßenradfahrer wie Mountainbiker. Neben Straßenkarten mit empfohlenen 
Routen, die in den Tourismusbüros ausliegen, werden dank der Kooperation mit ortskundigen Guides jeden Tag 



     

          

geführte Touren angeboten. Darüber hinaus bestehen zahlreiche Kooperationen mit Beherbergungsbetrieben, 
Fahrrad-Verleihstellen, Verkaufsstellen von Ersatzteilen und Radbekleidung sowie Restaurants und Berghütten, die 
sich den Bedürfnissen von Radfahrern verschrieben haben. Hotels und Unterkünfte mit dem Label Bike Expert 
oder Bike Friendly bieten Vorzüge wie ein Raddepot mit der Möglichkeit, das Bike zu reparieren und zu waschen, 
Radständer und spezielle Werkzeugkästen, eine Waschküche sowie ein reichhaltiges, ausgewogenes Frühstück 
und kalte Platten oder Kuchen am Nachmittag, um die optimale Energieversorgung der Radsportler 
sicherzustellen.  

 

CASTELLI UND CICLI PINARELLO, PARTNER VON ALTA BADIA  

Die Partnerschaft zwischen Castelli, Alta Badia und der Maratona dles Dolomites-Enel ist eine perfekte Verbindung 
zwischen drei Realitäten, die für die Exzellenz des Radsports und des Gebiets, in dem eines der anspruchsvollsten 
und spektakulärsten Granfondo-Rennen stattfindet, stehen. Castelli ist ein italienisches Unternehmen, das 1876 
gegründet wurde und sich auf die Herstellung von technischer Radsportbekleidung spezialisiert hat, die sich durch 
ihr ständiges Streben nach Innovation und Qualität auszeichnet. Die Partnerschaft zwischen Castelli, Alta Badia 
und der Maratona dles Dolomites-Enel basiert auf gemeinsamen Werten wie Exzellenz, Leidenschaft und Sorge 
um das Gebiet. Castelli setzt sich für den Schutz der Umwelt und die Verringerung der Umweltauswirkungen seiner 
Produktion ein, während die Maratona dles Dolomites-Enel ein nachhaltiges Management der Veranstaltung 
fördert. Im August 2022 wurde Alta Badia mit dem GSTC-Zertifikat (Global Sustainable Tourism Council) 
ausgezeichnet, einer internationalen Zertifizierung für nachhaltigen Tourismus. 

Die Partnerschaft zwischen Alta Badia und Cicli Pinarello hat sich ebenfalls gefestigt. Das in Treviso ansässige 
Unternehmen steht weiterhin an der Seite der touristischen Destination und der Maratona dles Dolomites-Enel, 
da es die gleichen Werte und Ziele verfolgt. Die Exzellenz auf zwei Rädern, die Cicli Pinarello repräsentiert, 
kombiniert mit der Qualität der Gastfreundschaft eines Ortes wie Alta Badia, sind eine Gewissheit für 
Radsportbegeisterte weltweit. 

 

 

 

 

Informationen: 
SSD Comitato Maratona dles Dolomites – www.maratona.it – Tel.: +39 0471 839536 – Email: info@maratona.it  
Tourismusbüros Alta Badia – www.altabadia.org – Tel.: +39 0471/836176-847037 – Email: info@altabadia.org  
 
Pressebu ̈ro Alta Badia: 
Nicole Dorigo: Mobil. +39 338/9506830 – Email: press@altabadia.org   
Stefanie Irsara: Mobil. +39 340/8738833 – Email: stefanie.irsara@altabadia.org   
 
 
 
 


